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Alltag und Freizeit

Information

Sie sind neu in Deutschland? Ein Umzug in ein fremdes Land bringt viele Fragen und viel Arbeit
mit sich. Der Alltag beziehungsweise manche deutsche Lebensarten kommen vielen Flüchtlingen
und Migranten fremd vor. Damit es ein wenig leichter für Sie wird sich im Alltag zurechtzufinden,
werden hier ein paar praktische Tipps des Alltags zusammengefasst.

Mobilität

Mit dem öffentlichen Nahverkehr können viele Orte in Ihrem Wohnort und der Umgebung
problemlos erreicht werden. Eine gesunde, kostengünstige sowie umweltfreundliche Alternative,
um von A nach B zu kommen, bietet ein Fahrrad.

Öffentliche Verkehrsmittel
Um ans Ziel zu kommen, stehen Ihnen öffentliche Verkehrsmittel zur Verfügung. Das sind Bus
und Zug.

Ohne Ticket fahren, sogenanntes Schwarzfahren, wird bestraft! Für jede Fahrt benötigen Sie
unbedingt eine gültige Fahrkarte. Ansonsten zahlen Sie eine hohe Geldstrafe.

Busverbindungen finden Sie hier und Zugverbindungen hier.

Fahrrad
Wenn Sie wissen, dass Sie länger in einer Stadt leben werden, lohnt es sich ein Fahrrad zu
kaufen. Das ist billiger und flexibler als mit den öffentlichen Verkehrsmitteln zu fahren.

Wichtige Verkehrsregeln für Fahrradfahrer:

• Fahren Sie immer auf der rechten Fahrbahnseite.
• Fahren Sie nicht nebeneinander, sondern hintereinander.
• Wenn es einen Fahrradweg gibt, müssen Sie auf dem Fahrradweg fahren (immer nur auf der

rechten Straßenseite in Fahrtrichtung).
• Nur Kinder bis 11 Jahre dürfen die Fußwege mit dem Fahrrad benutzen.
• Mit dem Handy auf dem Fahrrad zu telefonieren, ist verboten.

Anschaffung und Reparaturen: Achten Sie beim Kauf darauf, dass Ihr Fahrrad wie folgt
ausgestattet und damit verkehrssicher ist. Sonst müssen Sie bei einer Kontrolle durch die Polizei
Bußgeld bezahlen.

• Licht vorne und hinten.
• Reflektor vorne und hinten.
• Reflektoren in den Speichen (je 2 pro Rad).
• Reflektoren an den Pedalen.
• Klingel.
• Zwei voneinander unabhängige Bremsen.

https://www.rlg-online.de/
https://www.bahn.de/
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Haftpflichtversicherung

Wenn Sie einer Person in Deutschland ohne Absicht einen Schaden zufügen, müssen Sie nach
dem Gesetz Schadensersatz bezahlen. Das gilt für Personenschäden, Sachschäden und
Vermögensschäden im privaten Bereich. Zum Beispiel, wenn Sie einen Verkehrsunfall
verursachen oder wenn Ihr Kind mit einem Ball eine Fensterscheibe zerbricht.

In Deutschland können Sie eine private Haftpflichtversicherung abschließen, die diese Schäden
für Sie und Ihre Familie bezahlt. Sie können selbst entscheiden, ob Sie diese Versicherung
abschließen möchten. Wir empfehlen es Ihnen aber dringend.

Rundfunkgebühren

In Deutschland gibt es unabhängiges Radio, Fernsehen und Onlineangebote von ARD, ZDF und
Deutschlandradio. Sie berichten frei von wirtschaftlichen und politischen Einflüssen. Dafür
bezahlen alle Menschen zusammen Geld. Das nennt man Rundfunkbeitrag.

Das Gesetz legt fest: Für jede Wohnung muss in Deutschland ein Rundfunkbeitrag gezahlt
werden. Pro Wohnung muss aber nur eine Person den Rundfunkbeitrag zahlen. Das kostet 18,36
€ im Monat und muss an den Beitragsservice von ARD, ZDF und Deutschlandradio bezahlt
werden. Weitere Informationen finden Sie auf der Website des Rundfunkbeitrags.

Manche Menschen können sich von der Zahlung befreien lassen. Zum Beispiel, wenn Sie
Leistungen nach dem Asylbewerberleistungsgesetz oder andere Sozialleistungen bekommen.
Für die Befreiung vom Rundfunkbeitrag muss ein Antrag gestellt werden.

Den Antrag auf Befreiung finden Sie hier.

Internet und Free WIFI

Öffentliche, kostenlose WLAN-Hotspots im Kreis Soest
Kostenloses WLAN gibt es an mehreren Orten (Hotspots) im Kreis Soest. Dort können Sie mit
Ihrem eigenen Gerät im Internet surfen.

Sie haben als Asylsuchender in Deutschland leider keinen rechtlichen Anspruch auf einen
Internetzugang (WIFI) in Ihrer Unterkunft. Deshalb gibt es normalerweise in den Unterkünften
kein WIFI (WLAN). Wenn es in der Unterkunft einen Telefonanschluss gibt, ist es möglich, dass
Sie selbst einen Vertrag für WLAN abschließen. Bitten Sie Ihren Helferkreis zusammen mit Ihnen
einen guten Vertrag auszusuchen. Sprechen Sie vorher mit den in der Unterkunft lebenden
Personen über die Bezahlung. Überlegen Sie, ob ein Vertrag, den Sie immer kündigen können,
besser ist, als ein Vertrag, der für eine lange Zeit (zum Beispiel 2 Jahre) gilt. Fragen Sie vor
Vertragsabschluss bei Ihrer Unterkunftsbetreuung nach, ob WLAN technisch überhaupt möglich
ist und wie Sie dem Techniker Zugang verschaffen können.

Verträge und Mobiltelefon

Verträge 
Besonders wichtig: Unterschreiben Sie niemals etwas, was Sie nicht verstanden haben oder 
nicht lesen können. Sonst kann es sein, dass Sie einen Vertrag oder eine Vereinbarung 
unterschreiben, nach dem/der Sie etwas bezahlen müssen. Es ist manchmal sehr schwierig das 
wieder rückgängig zu machen. Prüfen und vergleichen Sie immer mehrere Angebote und

https://www.rundfunkbeitrag.de/buergerinnen_und_buerger/formulare/index_ger.html
https://www.rundfunkbeitrag.de/buergerinnen_und_buerger/formulare/befreiung_oder_ermaessigung_beantragen/index_ger.html
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entscheiden Sie sich in Ruhe. Lassen Sie sich von niemandem zu einer Unterschrift drängen.

Mobiltelefon
Es gibt in Deutschland zwei verschiedene
Handyverträge: Prepaidvertrag und Laufzeitvertrag. Der Prepaidvertrag hat keine feste
Vertragslaufzeit. Bei einem Laufzeitvertrag gibt es eine Mindestvertragslaufzeit. Dieser Vertrag
verlängert sich automatisch, wenn Sie nicht kündigen. Wenn Sie nicht wollen, dass sich der
Vertrag automatisch verlängert, müssen Sie schriftlich kündigen. Achten Sie auf die Frist.

10 wichtige Fragen für den Vertragsabschluss:

• Wie hoch ist die Grundgebühr? Erhöht sich die Gebühr nach einer bestimmten Zeit?
• Gibt es einen monatlichen Mindestumsatz (minimale Kosten pro Monat)?
• Wie lange geht der Vertrag (z. B. 12 oder 24 Monate)?
• Wenn ich den Vertrag nicht kündige, verlängert sich der Vertrag automatisch?
• Wann muss ich kündigen, wenn ich den Vertrag nicht verlängern möchte?
• Wie viel kostet das Einrichten, Wechseln und Deaktivieren?
• Nach welchem Zeittakt wird berechnet? Muss für jede angefangene Minute bezahlt werden?
• Wie viel kostet die Minute (fremdes/ eigenes Netz)?
• Wie viel kostet ein Handy mit Vertrag und was kostet das Handy ohne Vertrag?
• Wie viel kostet Internet?
• Wie viel kosten Telefonate ins Ausland?

Bitten Sie Ihren Helferkreis um Hilfe, damit Sie einen guten Vertrag aussuchen und
abschließen.

Girokonto

Ein Girokonto ist ein Konto für Personen, die Zahlungen über die Bank machen möchten. Ihr
Geld ist auf Ihrem Girokonto jederzeit verfügbar. Achten Sie darauf, dass Sie für alle
Abhebungen und Zahlungen genug Geld auf Ihrem Konto haben.

Mit einem Girokonto können Sie:

• Überweisungen ausführen.
• Bargeldlose Zahlungen empfangen (Auszahlungen von Ämtern und Behörden, zum Beispiel

Sozialleistungen werden oft bargeldlos geleistet, das heißt auf ein persönliches Girokonto
überwiesen).

• Daueraufträge einrichten.
• An Lastschriftverfahren teilnehmen.
• Schecks einlösen, mit der EC/Maestro-Karte bargeldlos bezahlen.
• Bargeld am Bankschalter oder am Geldautomaten abheben.
• Ihre Kontoauszüge ausdrucken.

Eröffnung eines Kontos 
Entscheiden Sie, bei welcher Bank Sie ein Konto haben möchten. Vereinbaren Sie einen Termin 
für die Kontoeröffnung. Bringen Sie bitte eines Ihrer Legitimationspapiere (Ankunftsnachweis, 
Aufenthaltsbewilligung, Ausweis) mit. Sofern auf dem Legitimationsdokument keine aktuelle
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Adresse vermerkt ist, bringen Sie bitte zusätzlich eine Meldebescheinigung oder ein
vergleichbares Dokument mit.

• Nach der Eröffnung des Kontos bekommen Sie eine EC-Karte mit einem vierstelligen
PIN-Code. Unterschreiben Sie die EC-Karte auf der Rückseite und lernen Sie den PIN-Code
auswendig. Den PIN-Code brauchen Sie für bargeldlose Zahlungen und für Geldabhebungen
am Geldautomaten. Bewahren Sie Karte und PIN-Code unbedingt getrennt auf!

• Wenn Sie Bargeld abheben möchten, benutzen Sie am besten einen Bankautomaten der
Bank, bei der Sie Ihr Konto haben. Dann kostet die Abhebung nichts. Wird der PIN-Code am
Geldautomaten dreimal falsch eingegeben, wird die EC-Karte eingezogen und gesperrt. In
diesem Falle müssen Sie Ihre Bank fragen.

• Bei Verlust oder Diebstahl Ihrer EC-Karte lassen Sie die EC-Karte sofort sperren. Sagen Sie
Ihre Bankleitzahl und Ihre Kontonummer. Danach fragen Sie bei Ihrer Bank nach einer neuen
EC-Karte.

116116
Rund um die Uhr.

Verschiedene Banken bieten Girokonten zu unterschiedlichen Konditionen an. Informieren Sie
sich, wieviel ein Girokonto jeden Monat kostet und welche Leistungen die Bank dafür anbietet.

Wenn Sie kein Deutsch oder Englisch sprechen, bringen Sie bitte einen Dolmetscher mit.

Steuern und Steuererklärung

Ihr Einkommen müssen Sie in Deutschland versteuern. Wenn Sie angestellt sind, erhalten Sie
von Ihrem Arbeitgeber den Nettobetrag Ihres Gehalts, das heißt, Ihre Steuern wurden bereits
verrechnet. Wenn Sie selbstständig sind, müssen Sie Ihr Einkommen eigenständig versteuern.

Steuerliche Identifikationsnummer (Steuer-ID)
Die Steuer-ID ist eine 11-stellige Nummer und dient der Einkommensteuer. Die Arbeitsstelle
benötigt diese Nummer. Falls man diese Nummer nicht in seinen Unterlagen hat, kann man sie
persönlich bei der Meldebehörde oder schriftlich beim Bundesamt für Steuern erfragen.

Benötigen Sie Hilfe bei Ihrer Steuererklärung wenden Sie sich am besten an den örtlichen
Lohnsteuerverein. Bei weiteren Fragen kann Ihnen auch das Finanzamt helfen.

Wohnen

Wohngeld
Wenn Sie und die mit Ihnen im Haushalt lebenden Personen wenig Geld verdienen, können Sie
eine geförderte Wohnung bekommen. Hierzu benötigen Sie einen Wohnberechtigungsschein.
Unter bestimmten Voraussetzungen haben Sie auch Anspruch auf Wohngeld. Wenn Sie für sich
und Ihre Familie Geld vom Staat bekommen, brauchen Sie in der Regel keinen Wohngeldantrag
zu stellen.

Weitere Informationen zum Wohngeld finden Sie hier. 

Büchereien

Eine Bibliothek oder eine Bücherei ist eine Einrichtung, in der man Bücher, CDs, Lernmaterial 
und Lernhilfen für Zuhause ausleihen kann. Ebenso ist es möglich dort in Ruhe zu lernen oder zu

https://www.bmwsb.bund.de/Webs/BMWSB/DE/themen/stadt-wohnen/wohnraumfoerderung/wohngeld/wohngeld-node.html
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lesen. Bitte fragen Sie vor Nutzung einer Bücherei nach den Kosten.

Ihr Helferkreis kann Ihnen bei der Suche nach einer wohnortnahen Bücherei helfen.

Freizeitaktivitäten

Im Kreis Soest können Sie in Ihrer Freizeit viel unternehmen und erleben. Sie können zum
Beispiel Sporthallen, Schwimmbäder, Kletterparks, Wildparks oder Minigolfplätze besuchen.

Nähere Informationen finden Sie hier.

Informieren Sie sich auch gerne direkt in Ihrer Kommune.

Kinder- und Jugendapp

In den 14 Städten und Gemeinden des Kreises Soest gibt es tolle Aktionen und Veranstaltungen
für Kinder und Jugendliche zu entdecken. Zum Beispiel Sportvereine oder  Jugendtreffs.

Aber wie findest du schnell heraus, was wann passiert? Dafür gibt es eine tolle App: die „Kreis
Soest Jugendapp“. Diese ist kostenlos.

Das kann die App:

• Du siehst in einem Plan, was diese Woche los ist – zum Beispiel wann der Jugendtreff offen
hat oder wann dein Sportverein trainiert.

• Du kannst nach Sachen suchen, die dich interessieren.
• Es gibt einen Chat, damit du schreiben kannst.
• Wichtige Telefonnummern sind drin – zum Beispiel für Hilfe, wenn du mal Sorgen hast.
• Es gibt auch Infos für Leute, die mit Kindern und Jugendlichen arbeiten.

Die App ist für Kinder, Jugendliche und junge Erwachsene – also für alle bis 27 Jahre.

Hier findest du weitere Infos zu der Kinder- und Jugendapp des Kreises Soest.

Hier kannst du dir die App für dein Smartphone herunterladen:

 

https://www.tourismus-kreis-soest.de/de/
https://www.kreis-soest.de/familie-bildung/alle-themen/kinder-und-jugendapp
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